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Il ltelligMatt zur lllibachcr Zeitllna Nr 9.
(3008-1) Nr. 780«.

Erccutive Feilbietuug.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Gurl>

feld wild hicmit bekannt gcmacht:
Es sei über das Ansuchen der Maria

Korilnil gcb. Slarc, als Erbin des Josef
Starc von Hasclbach, «cgcn Helena Mar-
tincic von Verch bei Blicke, wegen aus
dcm Meistbotöwerth-Bescheide vom 6ten
April 1868, Z.4538, schuldiger 1197 si.
15 tr. ö. W. <̂. >.«'. in die executive öffent-
liche Versteigerung der der Letzteren qehö
rigen, im Grnndduchc des Gutes Unter-
llidclstein 5uti Urb. - Nr. 7 vorkommenden
Real tät sammt An« und Zngehör, im
gerichtlich erhobenen Schätzun^Swerthe von
1467 ft 80 kr. ö. W., gewilliqet und zur
Vornahme derselben die RclicitationS-Feil-
bictungstagsatznng auf dcn

5. F c b r u a r 1 8 7 0 ,

Nolmittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität auch unlcr dem
SchätzungSwcrthe an dcn Meistbiclcnden
hiotanaegebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grnnd-
buchscztract und die Üicilationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am 24len
November 1869.

l3004—1) Nr. 3957.

Erccutive Feilbietung.
Von dcm l. k, Bezirksgerichte Lack wird

l)>cm!t bekannl gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mathias

Pctcrnell von Vacnc Nr. 3 gegen Johann
Müller von Safnitz Nr. 40 wcgcn ans
dem Zahlungsaufträge vom !8. Februar
1860,Z. 591,schuldiger 735 fl.öW <.^.c.
in die Reassumirung del mit Bescheide vom
27. August 1866, Z, 2930. bewilligten
nnd sotjin sistirtcn executiocn öffentlichen
Versteigerung der dem Letzteren gehörigen,
im Orundbuchc der Herrschaft Lack >u!«
Urb. < Nr. " ' " / ^ , , , vorkommenden, zu
Safnitz >u!> Haus-Nr. 40 gelegenen Nca°
lilät, im gerichtlich erhobenen Schützlings-
werthe von 2925 fl. 30 tr. ö. W., gewil-
ligct und zur Vornahme derselbe:» die Fc«l-
diclungstagsatzungcn auf dcn

12. F e b r u a r ,
1 2. M ä r z und

9. A p r i l 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags 9 Uhr, in dcr Ge-
richtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt̂
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbicwng uuch unter dcm
SchätzungSwcrthe an dcn Meistbietenden
ylntangegeben werde.

Das Schätzunqsprototoll, dcr Grund-
buchSertract und die Licilationsbcdingu'sse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöh"lichcn Amtöstundcn eingcsehel, werden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 30ten
September 1869.

(2933 -1 ) Nr. 534.

Uebertraguug
dritter erec. Feilbictuug.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Seuo-
sctsch wird tiiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Jakob
Hbriz<n von Senosclsch, Bevollmächtigter
des Raimund Cipriani von Görz, gegen
Iosefa Sotlcr von Scnosetsch wegcn aus
dem Vergleiche vom 12.August 1862 und
6. Februar 1863, ZZ. 1129 u.437, schul,
diger 712 fi. 48 kr. ö. W. <'. > ^ in die
Uebertragung der dritten executiucn öffent.
lichcn Verstligerung dcr dcr Letzteren ge-
hörigen, im Grundbnche der Herrschaft
Scnosetsch >r>I» Urb.-Nr.41 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä'z»
zungswcrthc von 4220 fi. ö. W., gcwil-
liget und zur Vornahme derselben die Feil-
bitlungstagsatzung auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
Vormittags um 9 Uhr, in dieser Gerichts,
lanzlci mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität bei dicscr
Fcilbietung auch nntcr dcm SchätzuügS-
werthe an den Meistbietenden hintanu.cu.cbcn
werdc.

Das Schähungsprolololl, der Grund-
buchScflract uud die Licitalionsbcdinguisse
können bei diesem Gerichte in den gc-
wohnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l Vc^irlsgcricht Senosetsch, am
17. November 1869.

^ 3 0 2 5 ' ^ Nr. 8615.

Erinnerung
an Michael S i r c e l und dessen allfällige
Prätendenten, unbekannten Aufenthaltes.

Vom t. l . Bezirksgerichte Feistriz wird
dcm Michael Sircel und dessen allfälligen
Prätendenten, unbekannten Aufenthaltes,
hiermit erinnert:

Es habe Anton Aentinc von Mercce
Nr. 3 wider denselben die Klage auf E»
silzung der Hubrealität zu Merete Nr. 3,
Urb.'Nr. 3 u,l Herrschaft Prem. »u!> i» u. ,>.
8. November 1869, Z. 8615. hieramto
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 5. F e b r u a r 1 8 7 0 .

früh 8 Uhr, mit dcm Anbange des § 29
G. O. hiergcrichts angeordnet und d̂e»
Ocllagtcn wcgcll ihres unbekannten Aufi
enthalteS Thomas Valenöic von HHerccV
als l'ulc'lol' !><l uctum auf ihre Gssahr
und Kosten bestellt wurde.

Dcssen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen uud an>
her namhaft zu machen haven, widrigens
diefc Rechtssache mit den» aufgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 8ten
November 1869.

( 3 0 2 4 - 1 ) Nr. 8131.

Erinnerung
an Josef P r i m c und dessen Prätenden-

ten, unbekannten Aufenthaltes-
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feisttiz

wird dem Josef Primc lind dessen Prä-
tendenten, unbekannten Aufenthaltes, hier«
mit erinnert:

Es habe Johann Potepan von Klcin-
butovitz Nr. 25 wider dieselben die
Klage auf Ersitzung bezüglich der Realitä,
zu Kleiobukovitz Nr. 2b. Urb. ^ Nr. 4 ' / ,
<><i Herrschaft Prem, "» " pruo. 25. Octo-
ber 1869, Z. 8131, Hieramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

25. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

früh 8 Uhr, mit dem Anhange deS tz 29
allg. G. O. Hiergerichts angeordnet und
den Geklagten wegcn ihres unbekannten
Aufenthaltes Mathias Millauc von Klcin-
butooitz als ^urliloi' u<l »olum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu beslelleu uno anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Feistriz. am 25ten
October 1869.

( 2 9 8 9 — 1 ) " Nr. 4784.

Erin erunng
an Maria Caö, Josef P r e m r u , Ka-
tharina V e i t h und Anton P r e m r u ,

unbekannten Aufenthaltes.

Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach
wird den Maria Cac, Josef Premru,
Katharina Vcith und Anton Prcmru un-
bekennten Aufenthaltes hiermit erinnert:

ES habe Josef Cotii von Wippach
wider dieselben die Klage auf Erloschen,
crklärung der Forderung der Geklagten
Maria Premru verchcl. Caö per 26 fl.
15 tr., des Josef Premru per 26 ft. 15 tr.,
dcr Maria Premru vereyel. Veith per
26 fl. 15 tr., endlich dcs Anton Premru
per 26 f l . 15 tr., herrührend aus dem
Anmcldunysprotololle vom 8. Februar
l820 und EinantworwngSurkunde vom
25. Juni 1860, Z. 1095, lV. 1859/203,

von den im Gruudbuchc dcr Herrschaft
Wippach »u!» Fol. XVII, r»n .̂ 478, Urb.<
Nr. 53 vorkommenden Realitäten, >u!>
I>ru^. 8. November 1869, Zahl 4784,
hieramts eingebracht, worüber zur münd«
lichen Verhandlung die Tagsatzuug auf den

4. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der allg. G. O. angeordnet und den Ge-
klagten wegcn ihres unbekannten Aufent
Haltes Herr Dr. Stefan Spazzapan von
Nippach als Oii'i'lm- n<1 uclum auf ihre
Gefahr nnd Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rech
ter Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigrnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
9. November 1669.

(3028—1) Nr. 8690.

/ Erinnerung.
s Von dcm l. k. Bezirksgerichte Feistriz
«ird^blu unbekannten Prätendenten hier-
mi>l, erinnert:

Es habe Johann Stok von Mcrecc
Nr. l7 wider dieselben die Klage auf
Ersitzung der Hubrealitäl zu Mcrecc
UrbarS'Nr. 61 ull Gut Mühlhofcn. «uli
! ' r»^ . N November 1869, Zahl 8690,
liieramtö eingebracht, worüber zur ordcnt
lichen mündlichen Verhandlung die Tag»
satzung auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

früh 8 Uhr, mit dcm Anhange des H 29
G. O. angeordnet uud den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufeulhaltes Thomas
Valeniii von Mereöe als <',ui-l,i<»l -ul
inlum auf ihre Gefahr und Kosten be.
stellt wurde.

Desseu werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen uud an«
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird.

Ft. l. Bezirksgericht Feistriz, am Uten
November 1869.

(3027—1) Nr. 8689.

Erinnerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

dcn unbekannten Prätendenten hiermit
erinnert:

ES habe Johann S lo l von Merecc
Nr. 17 wider denselben die Klage auf Er»
sitzung der Hubrealilat zu Mcreie Urb.«
Nr. 60 »ll Out Mühlhofen, ^ul». rü-ul!».
11. November 1869, Z. 8689, Hieramts
eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 0 ,

flüh 8 Uhr, mit dem Anhange des § 29
G. O. angeordnet und den Geklagten
wegcn ihres unbetanntca Aufenthaltes
Thomas Valencic von Merecc als ^u>l,lol'
all l>l)lum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
vcrslänriget, daß sie allenfalls zur rechter
Zeit felbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandllt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am Uten
November 1869.

(3026—1) " Nr7"8616.

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird den unbekannten Prätendenten hier-
mit erinnert:

Es habe Johann Aircel von Mereöe
Nr. 10 wider dieselben die Klage auf
Ersitzung ob der Hubrealilat Urbars-
Nr. 59 iul Gut Mühlhofcn zu Mcrecc
Nr. 10, »ul) p ^ 8 . 8. Novembcr 1869,
Z. 8616, hicramtS eingebracht, worüber

zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf dcn

2 5. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
frül) 8 Uhr, mit dem Anh„nge deS § 29
'illg. G. O. hiergcrichts angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
AnfenlhalteS Johann Dougan von To<
polc Nr. l4 als ('ui-uloi- ml in-lum aus
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen mcrdcn dieselben zu dcm Eodc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sclbjt zu erscheine» oocr sich cincn
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machcu haben, widrigcus diesc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
»erhandelt werden wird.

K, k. Bezirksgericht Feistriz, am 8len
November 1869.

(3031-2) Nr. 9201?

Uebertragung
dritter efcc. Feilbielung.

Von dcm k. k, Bezirksgerichte Fcistriz
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Iosefa Je-
louäek von Feistriz gegen Anton BarbiS
von Podtabor. i'clo. 210 fl. <̂. >. l>. die
mit dem Bescheide vom 8. Ma i d. I . ,
Z.3465, auf dcn 3. December 1869 an-
geordnete dritte executive Realfcilbielnng
mit Beibehaltung dcS Ortes, dcr Stunde
und mit dcm vorigen Beisätze auf den

24. J u n i 1870
übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 27ten
November 1869.

(3039-2 ) Nr. 5103.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Egg wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchcn der k. l.

Fi'.,anzprocm'atm', »<»»,. des huhcn AcrarS
von Laibach, gegen Johann Movcic von
Podsmerccje wc^ci, 43 ft. 9 tr., resp. dcr
noch auehaftcnden Execulionskosten pr.28fl.
N ' /^ tr. ö. W. k. 5. <:. in die executive
öffentliche Versteigerung der dein Letzteren
gehörigen, im Orunobuche dcr Wildencggcr
Dommicallistcn --'»I» UrbarS-Nr. 80 vor«
lommcnden Realität, im gerichtlich ei ho-
benen Schätzun^swerlhe von 270 ft. 4 kr.
ö. W , gewilligt nnd zur Vornahme der«
selben die sscilbielunMaasalMig auf dcn

2 1. J ä n n e r 1870 ,
Vormittags um 9 Uhr, hirrgerichts mit
dcm Anhaugc bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität auch unler dcm
Schätzungswerthe an dcn Meistbietenden
hintangcgebcn wcrdc.

Das Schätzungsprototoll, der Grnnd-
buchSrxlract und die ^icitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amloslundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 19>cn
Novembcr 1869.

(27—2) Nr?3828^

Neuerliche
executive Feilbietung.
Vm k. t Bezirksgerichte Liltai wird im

Nachhange zum dicögerichllichen Edicle vom
10. Juni l. I . , Z, 1859, hiemil bekannt
gemacht:

Es sei in dcr ExecntionSsachc dcr t. k.
Finauzprocuratur »<»'<, ocS hohcn AerarS,
gcgeu Johann Stopar von Hudcraune mit
dcr laut obigen Edictcs bewilligten und
bcrcits auf den 16. September, 16. Octo-
ber und 16. November l. I . angeordnet
gewesenen cxccutiven Feilbietung dcr dem
Excculen gehörig gewesenen, nunmehr an
Maria Schwarz, geborenen Stopar, grund-
büchlich gcdichcncn Realität Urb.-Nr. 153
-,'lThuru.Gallenstein, im SchätzungSwerlhe
von 1408 ft. ü .W, von Amlöwcgcn innc»
gehalten, nnd scicn die neuerlichen Feil-
bictungetagsatzungen auf dcn

18. J ä n n e r ,
17. F e b r u a r und «
17. M ä r z 1 8 7 0 , Z

l(1 Uhr Vormittags, mit dem früheren»
Anhange angeordnet worden. ^

K. k. Bezirksgericht Viltm, am ! 6 l c n ^
Novcu-bcr 1869. »
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(61-2) Nr. 23050.

Zwcite eree. Feilbietung.
Äiit Bczng aus das Edict vom 20lcn

October 1869. Z. 18418, wird bekannt
gemacht, daß es, weil zu dcr crstcn alls
den 18. Dcccmb^'I8l)9 angeordneten cxccu'
tiucn Feilbictnng dcr Altton Gabnit'fchen
Realität, Urli.-Nr. 48 >><! St, Marein —
kein Kauflustiger erschienen ist, bei dcr
zweiten auf den

19. J ä n n e r 1 8 7 0
lll'geordnctcn Fcilbictung scin Verbleiben
habe.

K. k. slädt. dclcg, V^isksgcricht ^aibach,
am 28. December 1809.

('^9—2) Nr. 1042^

Zweite eree. Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Scno-

sclsch wird mit Bezug anf das Edict vom
10. Ncwcinbcr l. 3 . , Z. 440, kund ge-
macht, daß bci rcsnllatloscr erster Feil-
liicwng der dem Anton Bln,^'f von Klein-
berdli gehörigen, iin Grundbnchc Ncichs-
domänc Adclsberg >̂!> Urb -Nr 1020
vorkommcl'den, gerichtlich anf 2409 st.
ö. W. bewerlheten Realität, znr zweiten
anf den

18. J ä n n e r 18 70
anberaumten Fcill'ietung geschritten wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Scnosctfch, am 23len
December 1869.

(38^2 ) Nr. 105)0.

Zweite erec. Feilbietmlg.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Sc»o>

selsch wird >nit Bezug auf das Edict vom
5>, November l. I . , Nr. 288, kundgemacht,
daß bei rcsnlt^tloscr erster Feilbictung dcr
dcm Josef Skapiu von Stosce Hans'Nr. 10
gchö'igen, im Glundbuchc Scnosctsch xn!'
Urb. ^)cr. 280 vorkommenden, gerichtlich
auf 2780 fl. ö. W. bewcrthctcn Realität,
zur zweiten anf den

2 2, I ä n l , cr 1 8 7 0
anberaumten Fcilbictnng geschritten wcr<
den wird.

K. k. Aeziltsgericht Scnosclsch, am
23. December 1809.

Uebcrtraquug
dritter erec. Feilbietun«.

Pom k. k. Bezirksgerichte Rcifniz wild
mit Bezug auf das Edict desselben vom
12. März 1809, Z. 3364, bekannt gemacht,
daß die damit anf den 12. Juli l. I . an-
geordnete d:ittr cxccnlivc Feilbielungs-Tag-
sahnn g dcr dem Andreas ttcscr von Sodcr-
schitz gchöriacn Realität nbcr Ansuchen dcs
Exccntionsfül'rcrs Johann Gramer von
Ncssclthal auf den

3 1 . J ä n n e r 18 70,
Vormittags 10 Uhr. hicrgcrichts mit Vei<
behalt des vorigm Anhanges übertragen
worden sei.

K. k. Vezirksgcrichl Rcifniz, am 8lc„
I lN^1869.

(3059—2) Nr l 6874. >

Ezceutive Feilbietung
Von dem k.t. Bezirksgerichte Adclsberg

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Thomas

Baraga vo» Grahouo gegen Malhias
Eclhar von Pctclinc lucgcn aus dem Ver-
gleiche vom 9. Juni 1805, Z.3788, schuld
digcn 08 fl. 40 kr. ö. W. l-. ^. c. in dic
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Ornndlmchc dcr
Herrschaft Prcm >̂l» Urb.-Nr. 17 vmlom-
wcndcn Realität, im gerichtlich erhobenen
SchulMigswerthc von 2518 fl. ö. W., gc<
will igt nnd zur Vornahme derselben die
uclldietungs-Tugsotzungcu auf den

8. F e b r u a r ,
8. M ä r z und

m m ^ ^" / " " t dcmAnhmigc bestimmt

^ ^.s^«,.. . Ieülnctnng auch untc,
^ e ^ 2 n ^ ' ^ ^ ' n ./eistb^

Das Schätznnĝ oioll' ^ . ^ „ ^ . .
bnchöextr.ct nnd d,e Lic,tmion«dedingnissc
loliuln bei dlescm Gcrichlc in den gewöhn,
lichen Amtöstundcn cingcsehcn werden

K. t. Bezirksgericht Adclsucra am
23. September 1869. " '

(3035—2) Nr. 5002.

Erecutive Feilbietullg.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Egg wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcr t. t.

Finanzprocuratur von Laibach, mm>. deß
hohen Acrarö, gegen Anton Ostermann
von Obcrfcld wegen an I. f, Steuern und
GrundentlastungSgebühren schuldiger 07 fl.
02 kr. ö. W. l). «. c. in die executive
offmlliche Versteigerung dcr dem Lctztern
gehörigen, im Grundbuche Tufslciu 1'o<,>. V̂,
lirt'.« ^ir. 2 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungöwerthc von
875 ft. ö. W., gelvilliget und zur Vor-
nähme derselben die drei FcilbietungStag,
satzungcn auf den

2 1 . J ä n n e r ,
2 1 . F e b r u a r und
2 l . M ä r z 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhaugc bestimmt wor>
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbiclung auch unter
dem Schätznugswerthc au den Meistbie»
tcudcn hintangcgcben werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund-
buchscftrnct und die ^icitationsbcdinanisst
lvnncu bei diefem Gerichte in den gewshn-
kichcn Amtsstnlidcu eingesehen werdeu.

K. k. Gczirtsgcricht Egg, am 11 ten
November 1869.

(3000—2) Nr. 7309,

Executive Feilbietung.
Von dcm l. t. BcziitSgnicM Adels-

b r̂g wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr l. t.

Finanzprocm'iNur Laibach, l«',». des hohen
Acrars, gcgcn Franz Sanlel, resp. der
RcchlSndchfolgcriu Maria Sanlcl von
Bclöko wcgcn an Percentual-Gcbühr noch
schuldiger 07 fl. 59 kr. 0. W. .'. >. <-, in
die executive öffentliche Versteigerung der
dcr Letztcrn gehörigen, im Grundbuchc der
Herrschaft Lucgg t>ul» Urb.-Äir. 93 vorkom-
menden Realiiül, im gerichtlich erhobenen
Schätznngswcrthc von 3070 fl. ii. W., gc-
willigcl und ,̂ >r Vornahme derselben vie
Fcilliirtllngstaasatzul'gcn auf dcn

4. F c l i r u a l ,
4. M ä r z und
5. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
OcrichtStanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr lctztcn Fcilbictnng auch unlcr
dcm Schätzuügstvcrthc au dcn Meistbie-
tende» hlutangcgcdcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grrmd°
buchsextract und die Licilationsbcdinguissc
können bei diesem Gerichte iu den gc-
wöhnlichm Amlöstunden eingeschen werden.

K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg, an,
18. October 1809.

(3003—3) Nr. 4545.

Executive Versteigerung.
Von dcm t. I. Bezirksgerichte zu ^al

wird Hienut bekannt gemacht:
Es sci über Ausuchcu dcr Maria Zcg^

nar von Mittcrfcichlina, ^ir. 35 gegen
Primus Kaislir von Ermcrn Nr. 2? wegen
aus dcm Vergleiche vom 27. Februar
1809, Z. 777, schuldigen 52 st. 50 kr.
ö. W. l,'. >. <!. in die exec, öffentliche Ver-
steigerung dcr dcm letztercu gehörigen im
Grundbnchc des Gntcs Slcincrhof ̂ ul,
Nrb.'^ilr. 21 vorkommenden, zu Ermcru
>'<!> H..Nr. 27 gelegenen Kaischrurcalität,
im gerichtlich erhobenen Schatzungöwcrthc
von 400 si ö, W. gewilligt und zur Vor^
uahmc derselben die FcilbietungS - Tag-
satznugen auf dcn

5. F e b r u a r ,
5 M ä r z und
2. A p r i l 1 8 7 0 ,

jedesmal Voimittags um 9 Uhr, in
dcr Gcrichtsluuzlci mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr lltztcn Feilbictunf,
anch uutcr dcm Schätznngswcrthc an deu
Vicistbictcndcn hintangcglbcn werde.

Das SchätznngSprolololl, der Grund-
bnchScxtract lind die vicitationrbcoingliissc
können bei dicsem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amlöstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Lak, am 8. No-
vember 1869.

( 0 4 - 3 ) Nr. 5165.

Dritte cxec. Feilbietung.
I m Nachhange zum diesgerichllichcn

Edictc vom 20, November d. I . , Z.4727,
wird bekannt gemacht, daß, nachdem zur
zweiten Fcilbictung der dem Anton Kaiö
von Marlinedorf gehörigen, im Grund-
buche dcr Herrschaft Kroiscubach >ul» Urb.»
Nr. 00, Rcctf.'Nr. 69 vorkommende» Hub»
rcalilät kein Kauflustiger erschienen ist, am

2 0. J ä n n e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichl«-
tanzlci zur dritten Tagsatzung geschritten
werden wird.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
20. December 1809.

(3053—3) Nr. 9841.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Fcistriz wird

bekannt gemacht, daß nachdem zu ĉ cr mit
Acschcldc vom 21. October 1809, Zahl
8082, auf den 17. December 1809 an-
geordneten exec. crNcn Rcalfcilbietung in
dcr Exccu<il,nSsachc dcs Josef Domladiö
von Feistriz gegen Franz Tomsic von
cbcudort l» l. 700 fl. <-. >. <'. lein Kauf'
lustiger crschicml, ist, am

18. J ä n n e r 1 8 7 0
zur zweiten geschritten werden wird.

it k. Bezirksgericht Feistriz, am 17len
December 1809.

(3079-3 ) Nr. 7593.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Gurt-

fcld wird tmmit bekannt g, macht:
Es sci über das Ansuchen des Josef

Duh von Zadutuje gegen Johann Odcle
vo>> Zabutuie wcgcn aus dcni Urlhcilc vom
3. August 1«64, Z. 3092, schuldigen 50 ft.
94 lr. ö. W. 0.5. <-. in die cxcc. öffentliche
Versteigerung der dem lctztcicu gehörigen,
im Grutidbuchc der Herrschaft ilundstraß
>u!> Urb.'Nr. 105 votlommcnden Rea»
lilät sammt An- und Zugehör, im gerichl«
lich erhobenen Schatzungöwcrthc von
1232 fl. ö. W., gewilllgct und zur Vor.
nähme derselben drei FcilbictungS'Taasaz«
zuügcu auf dc»

22. J ä n n e r ,
<i 3. F c l' i u a r und
23. M ä r z 18 7(1,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier»
gerichts mit dcm Anhange bcstimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nur
bei dcr lctztcu Fcilbittuug auch unter dem
Schlltzungslvcrthc an dcn Meistbietenden
hinlangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchscxtract uno dic ^icitationsbedingniffc
können bei diesem Gcrichlc in dcn gewöhn-
lichen Amlöstuudcn cingcschm werden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfcld, am
12. November 1809.

(3041-2 ) Nr. 517l .

(zzecutive Feilbietung.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Egg wird

hicmil bekannt gemacht:
Es sci ubcr daS Ansuchen dcr t. t. Fmunz

procurutur iu ̂ iibach, »t»»,. l)ohen Acrars,
gegen Georg Simcuc von Doosto wcgcn
an l. f. Steuern und Grundlasteu-Gebührcn
schuldiger 222 fl. 33 kr. ö. W. <'. 5. <'.
iu die cxcculivc öffentliche Versteigerung
dcr dcm ^ctztcrn gehörigen, im Grnndbuchc
D.°N.-O.'Eommenda ^aibach ûl> Urb.-
Nr.301 vortemmendcn, zu Dovslo liegen-
den Rcalilät sammt An - und Zugehör,
im gerichtlich erhobenen Schatzungswcrthe
von 3535 ft. ü. W., gcwiliigct und zur
Vornahme derselben die drei Feilbietungs'
lagsatzungen auf dcu

26. J ä n n e r ,
2 6. F e b r u a r und
26. M ä r z 18 70,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in diese,
Amlslanzlci mit dem Anhange bestimm»
worden, daß die feilzubietende Realität nm
bei dcr letzten Fcilbiclung anch unter dem
Schätzungswcrthc an dcn Meistbietende!'
hiutangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzilngsprotololl, dcr Grund-
duchscrtract und dic ^icilationsbrdingniss
können bei diesem Gcrichlc in den gewöhn
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 22ten
November 1869.

(30—3) Nr. 5105.

Reassumillmg.
Vom k k. Bezirksgerichte Kramburg

wird hiemil dckcnml gcacben: Es werde
über Ansuchen der Wilwc Hllcnn Erzm
von Kraindnra die mit dcm Bescheide vom
21. April 1808, H. 1022, auf dcn 29len
Juli 1808 angeordnet gewesene und mit
dem Bescheide lwm 21. Juli 1808, Z.2937.
sistirte dritte Feilbictung dcr dcm Bartelmä
Konc von Gorice gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Stein zu Pigaun >>u!i Ulb.^
Nr. 336 vorkommenden Realität »eassumirt
und zu deren Vornahme die Taasatzung
aus den

3 1 . J ä n n e r 1 8 7 0 ,

Früh 9 Uhr, in der Gerictilslanzlei m!l
dem Beisätze angeoidnrt, doß bri diefss
Tagsatznng die Realität a>>ch unlcr dem
SchätznngSwerlhe hintangegcbcn werden
wird.

K. l, Bezirksgericht ssramburg, um
25. October I869.

( 1 8 - 3 ) Nr. 7925.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l, Bezirksgerichte Gurkfeld

wird hiemit bekannt gemacht:
Es fei über da« Ansuchen des Gregor

Iu^na von Hrastnil, vom Gri-ichtsbezirle
Tüffrr, gegen Jakob sseäc von Girlenberg,
wegen aus dem crcc. int. Vergleiche vom
7. In l i 1869, Z. 4608, schuldiger 65 fl.
ö. W. <'. «. l . in die executive öffentliche
Versteigeruna dcr dcm letzteren gehörigen,
im Grnndbuche der Herrschaft Thurnam-
hart °<ul' Berg-Nr. 186 vorlommenden
Realilät sammt An- und Znnehor, im
gerichtlich erhobenen Schahungswerlhe von
510 st. ö. W , aetoillisskt nnd zur Vor-
nahme derselben die drei Feilbictungstag-
satzungen auf den

2 6. J ä n n e r ,
26. F e b r u a r und

^ 26, M ä r z 18 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergt'
richls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilliictulig auch mitir dem Schaz»
zunaswcs<l)c u„ drn Meistbietenden hintan-
gegeben wrrde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
buchscxlract und die Licitationsbedingnissc
können bei dicsem Gerichte in den gewvhn-
lichcn Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld, nm 30ten
November 1869.

( 1 7 - 3 ) Nr. 7755.

Ereeutive Feilbietung.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Gutlfclb

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Sylvester

Rades»? von Auen gegen Maria Kencic von
Gmajlla, durch dcn l'uiilloi- z,<1 »«^uin
Karl Dcrnovöct von Arch, wegen aus dem
Urtheile vom 14. October 1868, Z. 6650,
schuldiger 100 ft. ö. W. o. «. c,. in die
cxrcutivc öffentliche Versteigerung der dcr
letzteren gehörigen, im Grundbnche Dom.
Herrschaft ttandstraß, Band ! i , Fol. 313
vorkommenden Realität sammt Än« und
Zugchör, im gcrichllich erhobene» Schaz»
znngswerwr von 280 fl. ö.W., aewilliget
und zur Vornahme derselben die crsle Tag«
sahung auf dcn

2 6. J ä n n e r ,
die zweite auf dcn

2 6. F e b r u a r
und die drille auf den

26. M ä r z 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hitr«
gcrichts mit dcm Anhange bcslimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
liri der letzten Fcilbietung auch unter dcm
ZchätznngSwcrthc an den Meistbietenden
hinlangegeden wcrdc.

Das SchätzungSrrotokoll. der Gruno-
t'uchscxtracl und die ^icilationsbcdinanisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden ein^escheu werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am 20ten
November 1869.
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B E f f l B i Niederlage in Laibach: Elefantengasse. B H H M I

I Ignaz Pongratz
I MiiK G r a z (Ji27-a<i)

eröffnet in Laibacli in der Elefanten glisse eine

Schuh-Niederlage.
Daselbst befindet sich stets eine grosse Auswahl von Herren- und
Knaben-iStifletten, sowie Damen- und Kinder-Schuhen von guter

I Qualität zu den bekannten billigen Preisen.
S ä m m t l i c h e R e p a r a t u r e n w e r d e n a n g e n o m m e n .Graz: Herrengasse.

als: alte llolyomältls, altes poi-oöllan,
Llä8ßl-, Wanon, alte 8M26N, ttuli-,
^IfenbLIN- Ulld Ll'0Nl)6^^Ul'6N, UlllLN,
l)08sn-, Lulll- und 3ilbsl-g6fa88«, Xl-y-
3t»lly, p>'StlU86N, Zl-lll2Nt6N, porlgn,
wie auch volgomälü« guter moderner
Meister werden zu den höchsten Preisen
gekauft. ' - H

O f f c r t e,̂  beliebe?man für Herrn
». >t«»ol^ aus Wien beim P o r t i e r des
Hotels „zur l S t a o t z M e n " gefälligst
abzugeben. ^ D(89—I)

"(70—2)

Freiwillige LicitMn.
Es wird hiemit über Ansuchen

des Herrn Dr. Alois Franellich, als
Testaments^ecutor des verstorbenen
Alexander Sormann, von'Seite der
k. k. Civil-Stadt-Prätur " in Trieft
Jedermann, welcher die auf den Namen
des vorerwähnten Verstorbenen land-
täflich eingetragene- Realität

T a b . N r . K i n C h i a d i n o ,

bestehend aus den Gründen Catast.-
Nr. 183, 184 und 185 und den
Baulichkeiten Catast.-Nr. 93, 94 und
95, jedoch mit Ausschluß des großen

Feldes Catast.-Nr. 187, zu kaufen
wünscht, hiemit bekannt gemacht, daß
bei der Hiergerichts für den

2 7 . J ä n n e r 1 8 7 0

von 11 bis 12 Uhr Vormittags aus-
geschriebenen Tagsatzung die freiwil-
lige Licitation obiger Realität zu dem
Preise nicht unter 15.000 st. ö. W.
und nm gegen das Depositum von
10 per 100 von jeder Offerte, sowie
unter der im tz 328 l it. d der Civil-
Proceßordnung vorgesehenen Bedin
gung öffentlich abgehalten werden wird.

Trieft, 18. December 1869.

(73—1) Rr. 2525.

CsncursnmjN'-
Veräußer u ng.

Der AussctM der Friedrich Prodmg.
schen Concursgläubigcr hat beschlossen, die
^ur Concurslnasse gehörigen Realitäten,
sowie das vorhandene Papierlager baldigst
zur Veräußerung zu bringen.

Ueber die Durchführung dieses Bc>
schlusses ist in Gemäßhcit der §§ 144 und
148 lit. :> Coocureordnung die Gläubiger»
schaft zu cntschriden berufen.

I n Diesem Anbctrachte, dann bei dem
Umstände, als der Herr Concursmasse'
Verwalte«' die Csitjchcidung der Glänbige,
a»ch in Vetnf f einiger anderen (Concurs,
^lliiittcqcxln'itci! emulholcn wü»schs, wirt^
di^' Vrisannnl»!!,!, sämmtliche ^läubic,rr
iinlcr ^em Voi sißc des a,lferlk,tc» Conclos-
CommissaiS in Racah vorschriflmäßig
auf den

' ^ 8 . ) ä n n e r 1 8 7 0 .

^ Zormiltags 9 Uhr. emlierllfe", dici« im
Hege der Veloff^ulichuüg durch dic Laibc,-
uer Zeitung u»o bcsu»dcrcr Vcrsländigling

! sämmtlicher Glälit,ige>' veranlaßt
! N l n u h , am 3 l . December 1869.
! Dcr äoucurö (5ou>l»issär:
I Naab.

(52-2) Nr. 3895.

' Elillnelllng
an die U r s u l a 5t 0 v a c . resp. deren

unlickannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dein l . k. GeziiksMichle ^ i t tai

wird dcr Ursula Kovak, rcsp dercn unbe-
laumen Elben und Rechtsnachfolgern, hier«
mit erinnert:

Es habe Michael A l a j , dnrch D r . Dcu
in Adelsberg, wider dieselben die Klage
auf Ver jährt- und Erloschene« l lärmig einer
Satzpost pr. 80 fl. C. M . ans dem auf
dcr Realität Urb.-Nr. 207 u<< Gallcnlicr«
intabulirten Heiralsverlrage vom 30. Mai
1809, «ul» I»!'!«>8. 22. November 1809.
Z. 3895, Hieramts eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag«
sahung auf den

2 1. J ä n n e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 1«
summarischen Patentes angeordnet und de»
Geklagten wegen ihrcs undekannttn Auf-
enthaltes Herr Michael Kuaflic von Sagor
als l.'uil>ll)r i><! z,(̂ luln auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbft zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestlUten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Lilta«, am 24ten
November 1869. ^

(60-2) "Nl7^3023.

Zweite erec. Feilbietung.
I m Nachhange zu dem Edict vom

5. October 1869, Z. 17817, wird l,ê
kannt gemacht, daß es, weil zu der elften
executive» steilbielung der Franz Ieraütii '
schcn Realität, Einlags - Nr. 5 und 6 ü«!
Muste, am 18.Deccmber 1869 — lein Kauf-
lustiger erschienen ist, bei der zweiten auf den

1 9. I ä n n e r 1 8 7 0
angeordneten Feilbietung sein Verbleiben
habe.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 26. December 1869.

Dank sc Ii reiben
übiT die heilsame Wirkung dos

Anatherin -Mundwassers
von

pr. J. ii. Popp, jirühtisd)fr Jtadnarjt,
in Wien, Stadt, BoK»erg»»»e Xr. «.

Der Unterzeichnete erklärt freiwillig mit Vergnügen, dass sein 8Chwammig leicht-
blutendes Zahnfleisch, sowie die lockeren Zähne durch den Gebrauch des Anatherin-
MundW888ers von Dr. J. G. POIM1, prakt. Zahnarzt in Wien, ersteres seino natürliche Farbe
wieder erhalten hat, sowie das Bluten gänzlich behoben und die Zahne ihre Festigkeil er-
Inngten, wofür idi meinen innigsten Dank .sape.

Zugleich gebe ich ganz meine Kinwilli^un^, von diesen Zeilen den nöthigen Gebrauch
/u machen, dnmit die heilsame Wirkung des Anatherin-Mundwa88ers Mund- nnd Znhn-
kraiikcn bekannt werde.

K n i i i l u m lUr. Iff. JT. de Car|»entlcr.
Z u h a b e n i n I i t t l l i a c l i b e i J o s e f K a r i n g e r -- J o h a n n K r a s e h o w i t / . —

A11 t o n K r i s p e r — P c t r i č i č A P i r k e r — K d u a r d M a h r — F e r d . M e l c . h .
S c l i i n i t t ; — i n K r a i n h u r g b e i L . K r i s p e r ~ S e h . S o h a u n i g g , A p o t h e k e r ; — i n
I l l i n b u r g b e i H e r b s t , A p o t h e k e r ; — i n W a r a s i l i n b e i I I » H e r , A p o t h e k e r ; in U u d o l f s w e r t h
b e i I ) . U i z / , o l i , A p o t h e k e r - J o s e f B e r g m a n n ; — i n G u r k f e l d b e i F r i e d . B ö i n c i t e s ,
A p o t h e k e r ; i n S t e i n b e i J a h n , A p o t h e k e r ; — i n G ö r s b e i h a z / . a r — P o n t o n i , A p o -
t h e k e r — J . K e l l e r ; i n W u r t e n b c r t f b e i F . G a d l e r ; — i n W i p p a o l t b e i A n t o n
U e p e r i s , A p o t h e k e r . ( # — 1 )

(53 2) Nr. l^l.

Bekanntmachung.
Von den, t. k. Bezirksgerichte Treffen

wird bekannt gemacht, daß dcr Real-Efecu-
tiousbcschcib vom 22. October 1869, Z.
1M9, über Anlangen des Johann Kocian
o i W ^ u t u i c gegen Franz Dermcl von
W D ^ D ^ l N des unbekannten Aufenthaltes

Ioscf Luksiö von
gerichtlich aufgestellten

l>'i,'il!!<'l!<1uii!, Herrn Barlelmä
;ull,estcllt worden sei.

TrHcl,, am 4. Jänner 1870.

(4'i ~2) ) ir. l472.

E d i c t
z»r <H,nbcrufnng der Verlüssrnschafls-Gläu«
biger dcr veislorbenen V i a r i a E g a l t e r

von Wurzm HauS^Nr, 3.

Von dem t. t. VczirkSsserichte Kronau
wcrdrn D i r jcu iqn i , welche uli, Gläubiger
a» dic Vrilusscnschast dcr am 22. März
1866 mit Testament uersto,denen M a r i a
Egatler zu Würzen Haus>')tr. 3 cinc For-
derung zu stellen haben. aufgefordert
bei diesem Gerichte zur Aüincloung u»d
Dll l lh l iung ihlcr Ansprüche den

5. F e b r u a r l 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uh>', zu erscheinen, oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu nberrcichc,',
widrigens denselben an die Vcrlasseuschaft,
>r>«un sie durch Vezahluug der angcmcl-
deten Forderungen erschöpft würde, lein
weiterer Anspruch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt,

Kronau, am 28. August 1869.

(2952—1) Nr. 1659.

Erinnerung
an die allfälligcn unbekannten Prätendenten
dcr in der Stcucra.cmcind!.' Aßling «uli
Parz.-Nr. 707 vorkommenden Bcrgwiese

Rout in dcr oberen Utuva bei Aßling.
Pon dem l. l. Bezirksgerichte Kronau

wird den allfälligen unbekannten Präten-
denten der in der Steuergemeindc Aßling
5ul> Parz.-Nr. 707 vorkommenden Verg^
wiese Rout in dcr oberen Utova bci Aßling
hiermit erinnert:

Es habe Herr Victor Nuard von Sava,
durch Hcrrn Dr. Murida, wider dieselben
die Klage auf Ersitzung obcitirtcr Berg-
wiese, >u>, l'!->"«. 29. September 1869,
Z. 1659, hicramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
dic Tagsatzung auf den

2 9 . M ä r z 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, Mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hielgerichts angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf»
cnlhalles Herr Anton Klincr von Sava
als lvurllwl- »cl m:lum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu d,em Ende
verslaudiact, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und cmher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 29ten
September 1869.

Fahrordmmg
der

I n g e der k. k. Sudbahn - Gesellschaft

Postzügc zwischen i.'aibach und Wie»,

Oiltig vom I. Juli 1869.

I n d,r Richtung nach Wien,

U. M . U, M.
Lllibach Abfahrt Nachm. 1.16«.Nachts I.l:
Steindruck ,. 3.50 „ «, 3.14
Cilli ,. 4.47 „ FrUh 4.11
Praqerhof Abends tt.24 „ „ 5,4«
Marburg ,. 7.7 ,. ,. «.31
Gra; ,. 9.31 ,. ,. «.5>5.
Bnicl a. M. .. 11.1« „ Vorm. 1U.44
Neustadt Nachts 3.59 „ Nachul. 3,50
Wien Antunfl Frilh 5.3« „ Abends 5.3«

Hn der Richtung von Wie».

li. M. U. M.
Wien Abfahrt Vorm. 9.30 u. Abends 9.30
Neustadt „ 11.22 ,. Nachts 11.21
Vrucl a. M. Nachm, 4.2^ ,. FrUh 4.4
Graz Abends <>.31 ,. „ 6,l
Marburg ,. «5<l „ „ «.20
Praqrrhof .. 9.35 „ Vorm. 9.01
l^illi Nachts 11.15., „ 10.41
Steinbrlick „ 12.9 „ „ 12.-
Laibach Ankunft ,. 2.14 „ Nchlll. 2.05.

Poslzügc zwischen ^aibach. T r i e f t und
Vcncdig.

U. M. u. M.
i'aibach Abfahrt Frith 2.24 «. Nachm. 2.1?
AdrlSdn'g ,. ,. 4.46 ,. „ ^.39
Äilllircsiua ,. „ 7.33 „ Abends 7.2«
Trich Ankunft „ «.20 „ ,. « 15
Nabrrsina Abf. ssrilh «.15 ,. „ I().4ii
Venedig Ank. Nachm. 3.50 ,. Frllh 5.30

I n der Richtung von Veuediss. Trieft
und Laib ach.

u. M. U. M.
Venedig Abf. Abend« 10.55 u. Vorm. 9.30
Nabrcsina Auluuft Frllh 0.34 „ Adds. tt.5tt
Tricst Abfahrt „ 7.10 „ „ 7.-^
Nabrcsina „ „ «.13 „ „ «.3
Adelsbcrc, ,. Vorm. „ 10.49 ,. „ 10 39
.̂'aibllch Ant. Mittags 1.<̂  „ Nachts 12,56

D i e Oilzüge
zwischen Nie» und Tricsl ucrlchrm täglich.

Wien Abfahrt Frllh 7.— Trieft Abf. Frith 7 —
Gra, Mittag 12.3« Laibach „ Vm. 10.4« '
Eilli Nachm. 3.31 Eilli „ Nchm. 1.8 1
Llllbach Abend« 5.57 Graz „ 4 2
Tricst Aul. „ <,.39 Wie„ Ulit. Ab'ö. 9.33

Zu den EilzOllM werden wie bisher nnr
Fahrtarten 1. Klafft ansgrgebcn. Die Anschlilssc
in Nabresina an dic italicuischm Zilgc bleibei,
dieselben wie bisher.

Gemischter Zug.
Laibach-Mürzzlischlag und vice v^l-.^,.

Laibach Abf. Frllh 6.— , MUrzzuschlag Ab. Fr. u.' -
Eilli „ Vorm. 9.44 I Graz „ Vorm. 10.2?
Graz „ Nachm. 3.39 Lill i „ Nachm. 4.1<i
Mützzuschlag Nl. «b. 7.59 , railiachÄnt. Nbds. 7.53

I n dcr Richtung von S t e i n brück-
Sissck.

Abfahrt uon i! aibach 1 Uhr i<; Min. Nach-
nuttaaö, Aulltnft in Steiubrllcl Nachmittag
3 Uhr 20 Min.

Abfahrt von S t c i u b r l l c k Nachm 4 l l . 15 M,,
Autnnft in A g r a m um « Uhr 50 M. Abd.

Abfahrt von A g r a m um 7 Uhr 5 M., Anlnnft
m E i f f e l m n « U h r 3 « M . Abends.

I n der Richtung von S i s s c k -
S t e i n b r ü ck.

Abfahrt von S i s s c l Frlih tt Uhr 30 Mi».
Anlunft in A g r a m um « Uhr 1 Min.

Abfahrt von Agram um « Uhr 1« Min., Au-
tnuft i n S t e i u b r ü c l uui 10 Uhr 51 Min

Abfahrt von S t e i u b r i i c t 12 Uhr. Anlunft
in Laibach 2 Uhr 17 Mm. Nachm.

Druck und Verlag von I g n a z v. K l e i n m a y r H Febor Vamberg in Laibach.


